
Teilnahmebedingungen als Reisevermittler 
 

Die Skifreizeiten des TV 1893 Nieder-Olm e.V. werden als Reisevermittler für Mitglieder der 
Ski-Abteilung, Mitglieder aller anderen Abteilungen des TV Nieder-Olm und für Gäste 
durchgeführt. Alle Skifreizeiten des TV 1893 Nieder-Olm e.V. finden als Trainingsfahrten 
statt. Wir machen darauf aufmerksam, dass wir ein gemeinnütziger Verein und kein 
Reiseunternehmen sind. Trotzdem legen wir Wert darauf, das Vertragsverhältnis zwischen 
Ihnen und uns korrekt zu regeln.  
 
Anmeldung 
Mit der Erteilung des Vermittlungsauftrags kommt zwischen dem Kunden und dem 
Reisevermittler der Reisevermittlungsvertrag als Geschäftsbesorgungsvertrag zustande. Die 
Anmeldung hat ausnahmslos schriftlich mit Namensnennung aller Mitfahrer zu erfolgen. Für 
die Rechte und Pflichten des Kunden gegenüber dem Vertragspartner der vermittelten 
Leistung gelten ausschließlich die mit diesem getroffenen Vereinbarungen, insbesondere – 
soweit wirksam vereinbart – dessen Reise- oder Geschäftsbedingungen. Darin können z. B. 
Zahlungsbedingungen, Bestimmungen über Fälligkeit, Haftung, Stornierung, Umbuchung und 
Rückzahlung sowie andere Rechte und Pflichten geregelt sein. Der Kunde ist verpflichtet, 
sich bezüglich des genauen Inhalts der anwendbaren Vertragsbedingungen und Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) in den angebotenen Informationsquellen, insbesondere soweit 
diese durch Wiedergabe auf der Website angeboten werden, zu unterrichten. Auf die 
Unkenntnis ihm auf diesem Weg in zumutbarer Weise verfügbar gemachter 
Vertragsbedingungen und AGB kann sich der Kunde nicht berufen. 
 
Die beiderseitigen Rechte und Pflichten des Kunden und des Reisevermittlers ergeben sich, 
soweit dem nicht zwingende gesetzliche Bestimmungen entgegenstehen, aus den im 
Einzelfall vertraglich getroffenen Vereinbarungen, diesen Geschäftsbedingungen und den 
gesetzlichen Vorschriften, insbesondere der §§ 651a ff BGB i.V.m. Art. 250ff. EGBGB und §§ 
675, 631 ff. BGB über die entgeltliche Geschäftsbesorgung. 
Für die Rechte und Pflichten des Kunden gegenüber dem vermittelten Reiseveranstalter 
gelten ausschließlich die mit dieser getroffenen Vereinbarungen, insbesondere – soweit 
wirksam vereinbart – dessen Reise- oder Geschäftsbedingungen. Ohne besondere 
Vereinbarung oder ohne besonderen Hinweis gelten bei Beförderungsleistungen die auf 
gesetzlicher Grundlage von der zuständigen Verkehrsbehörde oder aufgrund internationaler 
Übereinkommen erlassenen Beförderungsbedingungen und Tarifbestimmungen. 
 
Auf Basis dieser Vermittlungsbedingungen wird der Kunde bestmöglich beraten. Auf Wunsch 
wird dann die Buchungsanfrage beim Pauschalreiseveranstalter durch den Reisevermittler 
vorgenommen. Zur Leistungspflicht gehört nach Bestätigung durch den 
Pauschalreiseveranstalter die Übergabe der Unterlagen über die vermittelte(n) 
Reiseleistung(en). Dies gilt nicht, wenn vereinbart wurde, dass der Pauschalreiseveranstalter 
die Unterlagen dem Kunden direkt übermittelt. Ohne ausdrückliche Vereinbarung 
übernimmt der Reisevermittler bezüglich Auskünften zu Preisen, Leistungen, 
Buchungskonditionen und sonstigen Umständen der Reiseleistung keine Garantie i.S. von § 
276 Abs. 1 Satz 1 BGB und bezüglich Auskünften über die Verfügbarkeit der vom 
Reisevermittler zu vermittelnden Leistungen keine Beschaffungsgarantie im Sinne dieser 
Vorschrift. 



Sonderwünsche nimmt der Reisevermittler nur zur Weiterleitung an den zu vermittelnden 
Pauschalreiseveranstalter entgegen. Soweit etwas anderes nicht ausdrücklich vereinbart ist, 
hat der Reisevermittler für die Erfüllung solcher Sonderwünsche nicht einzustehen. Diese 
sind auch nicht Bedingung oder Vertragsgrundlage für den Vermittlungsauftrag oder für die 
vom Reisevermittler an den Pauschalreiseveranstalter zu übermittelnde Buchungserklärung 
des Kunden. Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass Sonderwünsche im Regelfall nur durch 
ausdrückliche Bestätigung des Pauschalreiseveranstalters zum Inhalt der vertraglichen 
Verpflichtungen des Pauschalreiseveranstalters werden. 
 
Soweit Unterlagen über die vermittelte Pauschalreise dem Kunden nicht direkt vom 
vermittelten Pauschalreiseveranstalter übermittelt werden, erfolgt die Aushändigung durch 
den Reisevermittler durch Übergabe im Geschäftslokal des Reisevermittlers oder nach 
dessen Wahl durch postalischen oder elektronischen Versand, soweit der Kunde keinen 
Anspruch auf eine Reisebestätigung in Papierform gemäß Art. 250 § 6 Abs. 1 Satz 2 EGBGB 
hat. 
 
Es besteht die Möglichkeit, dass mit dem Reiseveranstalter folgende Vereinbarungen 
getroffen werden: 
Einzelteilnehmer erklären sich bereit, mit einer weiteren gleichgeschlechtlichen Person ein 
Doppelzimmer zu teilen, wenn notwendig, gegen Preisabschlag ein Dreibettzimmer oder 
gegen Preisaufschlag ein Einzelzimmer zu nehmen. 
 
Zahlung 
Soweit wir Reise- oder sonstige Leistungen in Rechnung stellen und diesbezügliche 
Zahlungen einziehen, geschieht dies im Namen und für Rechnung des jeweiligen 
Veranstalters bzw. Leistungsträgers.  
Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
sowie sonstigen Regelungen des jeweiligen Veranstalters bzw. Leistungsträgers. Soweit wir 
Zahlungen für Veranstalter einer Pauschalreise entgegennehmen, so dürfen wir vor Ende der 
Reise erst nach Erteilung des Sicherungsscheines im Sinne von § 651 r Abs. 4 BGB Zahlungen 
auf den Reisepreis fordern und annehmen. Bei Vermittlung verbundener Reiseleistungen 
dürfen wir erst Zahlungen entgegennehmen, wenn wir für die nach § 651 w Abs. 3 BGB 
erforderliche Kundengeldabsicherung gesorgt und Ihnen den dazugehörigen 
Sicherungsschein ausgehändigt haben. 
Wir behalten uns vor, etwaige Rückbelastungsentgelte bei Banklastschrift an den Kunden 
weiter zu berechnen. 
 
Der Vermittler ist berechtigt, Zahlungen entsprechend den Leistungs- und 
Zahlungsbestimmungen der vermittelten Leistungserbringer zu verlangen, soweit diese 
wirksam zwischen dem Leistungserbringer und dem Kunden vereinbart sind und 
rechtswirksame Zahlungsbestimmungen enthalten. Zahlungsansprüche gegenüber dem 
Kunden kann der Vermittler, soweit dies den Vereinbarungen zwischen dem Vermittler und 
dem Leistungserbringer entspricht, als dessen Inkassobevollmächtigter geltend machen, 
jedoch auch aus eigenem Recht auf Grundlage der gesetzlichen Vorschusspflicht des Kunden 
als Auftraggeber gemäß § 669 BGB. 
Die vorstehenden Regelungen gelten entsprechend für Stornokosten 
(Rücktrittsentschädigungen) und sonstige gesetzlich oder vertraglich begründete 
Forderungen des vermittelten Leistungserbringers. 



Der Kunde kann eigene Zahlungsansprüchen des Vermittlers nicht im Wege der 
Zurückbehaltung oder Aufrechnung entgegenhalten, dass der Kunde Ansprüche gegenüber 
dem vermittelten Leistungserbringer, insbesondere aufgrund mangelhafter Erfüllung des 
vermittelten Vertrages, hat. Dies gilt nicht, wenn für das Entstehen solcher Ansprüche eine 
schuldhafte Verletzung von Vertragspflichten des Vermittlers ursächlich oder mitursächlich 
geworden ist oder der Vermittler aus anderen Gründen gegenüber dem Kunden für die 
geltend gemachten Gegenansprüche haftet. 
 
Zahlungen sind auf das Konto des TV 1893 Nieder-Olm e.V., IBAN DE81 5519 0000 0023 7030 
28 bei der Mainzer Volksbank mit BIC MVBMDE55XXX, vorzunehmen. 
 
Rücktritt und Reiseabbruch  
Dieser Punkt ergibt sich aus den Bedingungen des Reiseveranstalters. 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktritts- und Reiseabbruchsversicherung. 
 
Absage seitens des Reiseveranstalters (Reiseunternehmen)  
Dieser Punkt ergibt sich aus den Bedingungen des Reiseveranstalters. 
 
Haftung 
Soweit der Reisevermittler eine entsprechende vertragliche Pflicht nicht durch ausdrückliche 
Vereinbarung mit dem Kunden übernommen hat, haftet er nicht für das Zustandekommen 
von Verträgen mit den zu vermittelnden Pauschalreiseveranstaltern. 
Der Reisevermittler haftet nicht für Mängel und Schäden, die dem Kunden im  
Zusammenhang mit der vermittelten Reiseleistung entstehen. Dies gilt nicht bei einer 
ausdrücklichen diesbezüglichen Vereinbarung oder Zusicherung des Reisevermittlers, 
insbesondere, wenn diese von der Leistungsbeschreibung des Pauschalreiseveranstalters 
erheblich abweicht. 
Eine etwaige eigene Haftung des Reisevermittlers aus § 651x BGB oder der schuldhaften 
Verletzung von Reisevermittlerpflichten bleibt von den vorstehenden Bestimmungen 
unberührt. 
 
Der Kunde hat für ihn erkennbare Fehler oder Mängel der Vermittlungstätigkeit des 
Reisevermittlers nach deren Feststellung diesem unverzüglich mitzuteilen. Hierunter fallen 
insbesondere fehlerhafte oder unvollständige Angaben von persönlichen Kundendaten, 
sonstiger Informationen, Auskünfte und Unterlagen über die vermittelte Pauschalreise sowie 
die nicht vollständige Ausführung von Vermittlungsleistungen (z.B. nicht vorgenommene 
Buchungen oder Reservierungen). 
 
Wir haften nicht für den nicht von uns zu vertretenden Verlust, Untergang oder 
Beschädigung der Unterlagen im Zusammenhang mit der Versendung. Die einzelnen 
Angaben zu den (Pauschal-) Reisen und Leistungen beruhen auf den Angaben der 
Veranstalter bzw. Leistungsträger. Diese stellen keine Zusicherung von unserer Seite dar. 
 
Wir treten bei dieser Reise nur als Organisator oder Vermittler der Hotels, Pensionen, 
Skihütten, Beförderungsgesellschaften usw. auf und übernehmen keine Haftung bei 
etwaigen Beschädigungen, Unfällen, Verlusten, Verspätungen oder sonstigen 
Unregelmäßigkeiten. Der Organisator haftet nicht für Leistungsstörungen im Zusammenhang 
mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden. Eine etwaige 



Beteiligung an Ausflügen, Touren usw. geschieht auf eigene Gefahr. Das Beförderungsrisiko 
trägt der Teilnehmer im Rahmen der für das zuständige Beförderungsunternehmen 
geltenden einschlägigen Bestimmungen. Auch eine Beeinflussung der Fahrten durch höhere 
Gewalt, Streiks usw. schließt jede Haftung unsererseits aus. Etwaige entstehende 
Mehrkosten gehen zu Lasten des Teilnehmers. 
 
Pass- und Devisenbestimmungen 
Jeder Teilnehmer muss im Besitz eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses sein 
und ist für die Einhaltung der gesetzlichen Pass-, Devisen- und sonstigen 
Einreisebestimmungen selbst verantwortlich. 
 
Zur Beschaffung von Visa oder sonstigen für die Reisedurchführung erforderlichen 
Dokumenten ist der Reisevermittler ohne besondere, ausdrückliche Vereinbarung nicht 
verpflichtet. Im Falle der Annahme eines solchen Auftrages kann der Reisevermittler ohne 
ausdrückliche Vereinbarung die Erstattung der ihm entstehenden Aufwendungen, die er nach 
den Umständen für erforderlich halten durfte, verlangen. Der Reisevermittler kann für seine 
Tätigkeit selbst eine Vergütung fordern, wenn diese vereinbart ist oder die Tätigkeit den 
Umständen nach nur gegen entsprechende Vergütung geschuldet war. 
Der Reisevermittler haftet nicht für die Erteilung von Visa und sonstigen Dokumenten und 
nicht für den rechtzeitigen Zugang. Dies gilt nicht, wenn die für die Nichterteilung oder den 
verspäteten Zugang maßgeblichen Umstände vom Reisevermittler schuldhaft verursacht 
oder mitverursacht worden sind. 
 
Versicherungen 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktritts- und einer Reiseabbruchsversicherung. 
Bei Auslandsfahrten ist es zusätzlich ratsam, eine entsprechende 
Auslandsreisekrankenversicherung abzuschließen.  
 
Teilnehmerbeträge, Zuschläge 
Sämtliche Preisangaben entsprechen dem Stand der jeweiligen Ausschreibung.  
 
Datenschutz 
Der Veranstalter versichert die vertrauliche Behandlung der Daten der Anmeldenden und 
der Teilnehmenden gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sowie die Löschung der Daten, 
sofern diese nicht mehr für die Abwicklung der Ferienfreizeit erforderlich sind. Er erteilt dem 
Anmeldenden auf Anfrage Auskunft, welche seiner Daten bei ihm gespeichert sind. Die 
Verwendung von Daten zu Werbezwecken oder die Weitergabe von Daten an Dritte ohne 
Einwilligung des Anmeldenden ist ausgeschlossen, außer an Unternehmen und Personen, die 
mit der Erbringung von Leistungen im Rahmen der Reise beauftragt sind. 
 
Schlussbestimmungen 
Mit der Anmeldung erteilt der Teilnehmer bzw. dessen gesetzliche Vertretung die 
Einwilligung, dass der TV 1893 Nieder-Olm e.V. die von seiner Person angefertigten 
Personenfotos und/oder Videoaufnahmen in der Vereinszeitschrift, im Internetauftritt sowie 
weiteren Publikationen des Vereins speichern, verbreiten und veröffentlichen darf. Stellt ein 
Teilnehmer von ihm gefertigte Fotos freiwillig dem Verein zur Verfügung, erklärt er sich mit 
einer medialen Verwendung durch den Verein ausdrücklich einverstanden. 
 



Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein oder 
nach Vertragsschluss unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit 
des Vertrages im Übrigen unberührt. 
An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame 
und durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung am 
nächsten kommen, die die Vertragsparteien mit der unwirksamen bzw. undurchführbaren 
Bestimmung verfolgt haben. Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend für den 
Fall, dass sich der Vertrag als lückenhaft erweist 
 
Gerichtsstand ist Mainz. 
 
TV 1893 Nieder-Olm e.V. 
Vertreten durch den Vorstand, dieser vertreten durch den 1. Vorsitzenden Reinhard Schmitt, 
Ludwig-Eckes-Alle 6, 55268 Nieder-Olm  
 
Die männliche Anredeform schließt die weibliche Anredeform ein. 
 
25.02.2021 
 
 
 
 
 
 
 


